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Die Kaiſerreiſe
Der Londoner Standard ſchreibt Der

Kaiſer hat ſich dem Zaren angeboten ein Kompli
ment das der letztere nicht ablehnen konnte Zahl
reiche Gründe lägen vor warum Deutſchland
Freundſchaft für Rußland zur Schau tragen aber
keiner warum Rußland die Hand berühren
ſollte von der es Schläge empfangen habe

In dieſer Tonart geht es in der Londoner Preſſe
weiter ſeitdem bekannt geworden daß ſich Kaiſer Wilhelm
ind Zar Nikolaus in der Oſtſee ein Stelldichein geben
wollen Es ſcheint ſowohl in England wie in Frankreich
ehr unliebſam bemerkt zu werden daß Nikolaus II über
haupt das Bedürfnis einer Ausſprache mit dem deutſchen
Kaiſer empfindet Deshalb wohl auch die biſſige Bemerkung
des Standard von dem Kompliment das man nicht ab

lehnen könne eEs iſt gut daß die Kölniſche Zeitung in
einem Berliner Telegramm das offiziöſen Urſprungs
ſt ſofort in dieſen Winkel engliſcher Bosheit hinein
geleuchtet hat Wir geben die Depeſche nachſtehend im
Wortlaut wieder

Berlin 4 Juni Jn der engliſchen Preſſe wird unter Kom
J mentaren die von einer großen Verſtimmung zeugen behauptet
daß der Beſuch Kaiſer Wilhelms beim Zaren auf die Jnitia
tive des erſteren zurückzuführen ſei und das Reuterſche
Bureau beeilt ſich dieſe Nachricht in der ganzen Welt zu verbreiten
dieſe der Wahrheit widerſprechen de Entſtellung
war vorauszuſehen da es in London Paris und Petersburg Leute

J gibt die glauben daß Rückſichten auf England und Frankreich
eine ruſſiſche Jnitiative hätten ausſchließen müſſen Gerade weil

man darauf hier vorbereitet war hat man gleich bei der erſten
amtlichen Veröffentlichung über den Kaiſerbeſuch a u s

drücklich hervorgehoben daß die Anregung dazu
G 4 Ton Kaiſervon Rußlandausgegangen iſt Daß dem trachten werde noch rechtzeitig zur Unterelberegatta

ſo iſt ergibt ſich übrigens aus einem ganz außergewöhnlichen Vor
gange der zeigt daß bei den Reiſediſpoſitionen des Kaiſers noch
ganz vor kurzem nicht mit dem ruſſiſchen Beſuch gerechnet wurde

Gerade in die Zeit die jetzt der ruſſiſche Beſuch einnehmen wird
war eine Fahrt nach Hamburg gelegt die infolge der
ruſiſchen Einladung aufgegeben werden mußter Jm übrigen
wöchte man hier darauf verweiſen daß in der jetzt erfolgten Ein
ladung des Kaiſers zum Zaren gar nichts Abſonderliches liegt da
Kaiſer Nikolaus unſerem Kaiſer den letzten Beſuch abgeſtattet hatte
und es ſich daher als ganz natürlich ergab daß Kaiſer Wilhelm
er einen Beſuch ſchuldig war ihn jetzt auf erfolgte Einladung er
viderte Daß dieſe Einladung von Rußland er

de wird von ruſſiſcher Seite nicht beſtritten
werden

r Es iſt begreiflich daß dieſe Einladung gerade in
dieſem Augenblick den Befürwortern der Tripleentente
nicht in den Kram paßt Denn das Reiſeprogramm des
Zaren umfaßt nicht bloß einen Beſuch in Schweden ſondern

r ſoll ſich noch in dieſem Jahre eine Reiſe nach England
nd Frankreich vielleicht ſogar nach Jtalien und Griechen
and anſchließen Dieſe Beſuche werden natürlich in ihrer
n den Bedeutung erheblich herabgedrückt wenn ihnen

e Zuſammenkunft mit dem deutſchen Kaiſer vorausgeht
i wen ſie einem Wunſche des Jaren entſpricht Denn

dathn den i zum mindeſten daß Nikolaus II gar nicht
gen ſch den Engländern und Franzoſen bedingungs
Wunden Arme zu werfen Viel eher könnte man be

vaß uns Rußland aufſucht weil es uns braucht
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Abend Ausgabe

Dreiundvierzigſter Jahrgang

Halle a Sonnabend den 5 Jn
Hier iſt offenbar eine Wirkung der Balkankriſe des letzten
Winters zu konſtatieren Wir haben damals gezeigt daß
wir ſtark genug ſind unſere eigenen Jntereſſen
und die Jntereſſen unſeres öſterreichiſchen Bundesgenoſſen
gegen eine Welt in Waffen zu vertreten Damals handelte
es ſich darum ob Rußland nachgeben würde oder nicht
England ſuchte Rußland vorwärts zu ſchieben daß es ihm
nicht gelang darin lag zugleich eine engliſche Niederlage
Wenn jetzt der Zar perſönlich Anſchluß an das deutſche
Reich und den Kaiſer ſucht ſo kommt darin nur die natür
liche Anziehungskraft zum Ausdruck die der Stärkere noch
immer auf ſeine Nachbarn ausgeübt hat Rußland zieht es
eben vor uns zum Freunde als zum Gegner zu haben Nur
dürfen wir auch den Wert der ruſſiſchen Freundſchaft der
ohnehin durch eine ſehr ſtarke antideutſche Ströä
mung in der ruſſiſchen Geſellſchaft und
Preſſe gemindert wird nicht überſchätzen Jedenfalls
haben wir nicht den mindeſten Grund auch jetzt wieder der
ruſſiſchen Regierung finanziell unter die Arme zu greifen
weil wir ſelbſt mit Finanzſchwierigkeiten zu kämpfen haben
Wohl aber iſt heute die Gelegenheit günſtiger als ſeit langer

Heit die Zuſammenkunft in der Oſtſee politiſch auszunützen
Die Meldung daß auch Fürſt Bülow den Kaiſer
begleiten dürfte läßt faſt erwarten daß Verſuche in
dieſer Richtung gemacht werden ſollen Jn jedem Falle ſind
wir in der angenehmen Lage die ruſſiſchen Vorſchläge ab
warten und unbefangen prüfen zu können

Deutsches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Kaiſer ſandte ein Telegramm nach Hamburg
daß er um ſeine Hamburger Freunde nicht zu enttäuſchen danach

in Hamburg einzutreffen Der Kaiſer wird vermutlich von
Danzig mit der Bahn nach Hamburg kommen und an Bord des
Dampfers Deutſchland wohnen bis die Hohenzollern durch den
Kanal eingetroffen iſt

An dem Frühſtück im Reichskanzlerpalais amFreitag nahm auch der Chef des Auswärtigen Amtes Staats
ſekretär v Schoen teil Man darf annehmen daß u a auch
die bevorſtehende Begegnung des Kaiſers mit dem
Za ren zur Sprache gekommen iſt Jrrtümlich iſt die Meldung
die Zuſammenkunft ſei bereits auf den 19 Juni feſtgeſetzt Der
Tag iſt noch nicht beſtimmt er wird jedoch ſicher Ende Juni fallen

Die Reichsverſicherungsordnung
Der Entwurf gelangt im Herbſt an den

Reichsta
4 Die Beratung der Reichsverſicherungsord

nung im Bundesrat beginnt wie wir hören am Montag
den 7 d wo die vereinigten Ausſchüſſe für Handel und
Verkehr und für Juſtiz weſen zur erſten Leſung zuſam
mentreten Es wird beabſichtigt die erſte Leſung noch vor
der Sommerpauſe zu erledigen Bei ſeinem Wiederzuſam
mentritt im Herbſt wird dann der Bundesrat ſogleich die
Beratungen wieder aufnehmen ſo daß der Entwurf im Spät
herbſt an den Reichstag gelangen kann Jnzwiſchen ſind
die Sonderbegründung zur Krankenverſicherung und zur
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Unfallverſicherung und die grundlegenden Abſchnitte der
finanziellen Begründung den Bundesregierungen zuge
gangen Auch die beſondere Begründung zum allgemeinen
Teil der Reichsverſicherungsordnung hat inzwiſchen den
Bundesregierungen vorgelegen

Von demſelben Mitarbeiter wird der Saale
Zeitung geſchrieben Zu den von verſchiedenen Seiten
gegen die Verſicherungsämter der Reichsverſicherungsord
ung erhobenen Bedenken erfahre ich von unterrichteter

Seite
Dieſe Bedenken wie ſie beiſpielsweiſe kürzlich auf dem Be

rufsgenoſſenſchaftstage hervortraten beruhen faſt
durchweg auf einer Verkennung der Abſichten der Reichsverſiche
rungsordnung Wenn die Berufsgenoſſenſchaften fordern daß die
unteren Verwaltungsbehörden um eine gründlichere Bearbeitung
ihrer Aufgaben zu erzielen mit geeigneten Kräften ausgeſtattet
werden ſo iſt ja gerade das der Zweck der Verſicherungsämter Jn
Preußen beiſpielsweiſe wird die Kreisbehörde mit der fach
ſpezialiſtiſchen Kraft des Verſicherungsamtmannes ausgeſtattet
werden Daneben dürfte noch eine oder die andere Bureaukraft
nötig werden da durch die Hinterbliebenen Verſicherung und die
Ausdehnung der Kranken Verſicherung die Arbeiten naturgemäß
gegen früher anwachſen An Rieſenbehörden mit großen
Unkoſten hat natürlich im Ernſt niemand gedacht

Faſt ſämtliche Vorſchläge die in den letzten fünfzehn Jahren
zur Reform der Arbeiterverſicherung gemacht ſind ſprechen ſich
j bei ſonſtiger Divergenz der Anſichten für einen gemeinſamen
Unterbau aus Ebenſo haben ſich auch die deutſchen Jnvaliden
verſicherungs Anſtalten auf ihrer Kaſſeler Tagung für die Er
richtung von Verſicherungsämtern erklärt und gerade ſie verfügen
im Gegenſatz zu den Berufsgenoſſenſchaften über praktiſche Er
fahrungen mit ihren Rentenſtellen Uebereinſtimmend aber wird
der Nutzen der Rentenſtellen durch eine weſentliche Beſchleunigung
des Verfahrens anerkannt Und was die Rentenſtellen für
die Jnvalidenverſicherung geleiſtet habenwerden die Verſicherungsämterfürdas geſamte
Gebiet der Reichsverſicherung leiſten nämlich
beſſere gründlichere und ſchnellere Arbeit zum Rutzen aller Ver
ſicherten

Das neue Lehrerbeſoldungsgefetz
Eine zuſtimmende Beurteilung

aus Fachkreiſen
L C Zu dem neuen Lehrerbeſoldungsgeſetz wie es ſich

nun endlich nach mancherlei Fährniſſen geſtaltet hat äußert
ſich das liberale Schulorgan die Pädagogiſche Ztg im
großen und ganzen zuſtimmend Dieſe Zeitſchrift faßt ihr
Urteil wie folgt zuſammen

Das Geſetz hat nicht alle Wunden geheilt Daß der Brems
erlaß ſich zum Bremsgeſetz entwickelt hat iſt am ſchmerxzhafteſten
Aber doch müſſen wir ſagen wir haben herausgeholt was jetzt nur
zu erlangen war Das Ziel iſt auch nicht ohne jede Kränkung und
ohne jeden Verdruß erreicht worden Laſſen wir aber den Total
eindruck der Verhandlungen auf uns wirken ſo müſſen wir be
kennen Jn den Verhandlungen und den einmütigen Beſchlüſſen
der Palamente iſt von ganz vereinzelten Ausnahmen abgeſehen
eine Bewertung unſerer Arbeit zum Ausdruck gekommen die wir
früher nicht gekannt haben An uns ſelbſt wird es liegen daß ſie
nun weiter ſteigt und dann wenn einſt dies neue Geſetz durch die
Bedürfniſſe der Zukunft überholt worden iſt ſich wieder ſo wirk
ſam erweiſt wie jetzt

Dieſe beſonnene Haltung des angeſehenen Lehrerorgans
wird ſo ſagt die Liberale Correſpondenz nicht ver
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Bachernſagen
Von Karl Bienenſtein

höhe de zumſtille Mittagsſtunde Jch liege droben auf der
Kopfe v Bachern im jungen Berggras die Arme unter dem
tieſe Bl Fränkt und ſehe hinein in das tiefe unendlich
Segel J des Himmels in das heute keiner Wolke ſilbernes
über mir en und Bewegung bringt Uferloſe Ewigkeit iſt
es Verſt die kein anderes Gefühl aufkommen läßt als das
mit de trömens des eigenen Weſens des Zuſammenrinnens

c e denwellen die aus den Rätſelgründen des Da
dem der Zeit und Raum verſinken in dieſem Gefühl

das iſt en Uralte Bachernforſt die paſſende Muſik macht
W Dis Raunen und Summen und Singen und
doh wie Nillionen und Millionen Stimmen ſind es und
dwebt ſie nur eine einzige Jn einſchläfernder Monotonie
traut und dahin groß und feierlich und doch wieder ſo
um Wieger enheimiſch als ſänge eine glückliche Mutter

Ja eſchaukeln ihr Eia popeia ſchlaf Kindlein ſchlaf
lraum ſpi ie Welt iſt ſchlafen gegangen und der Mittags
v vaum nnt ſeine märchenhaft ſchillernden Fäden von Baum
t hinunte Halm zu Halm und von der grünen Einſam

über die wo im Goldſonnenſtrom die Rebenhügel liegen
zieht S Grün wie die Ahnung kommender Ernten

ine Herz und Haupt ſpinnen ſich die Fäden aber das
nen hat Wocken des Traumes ſondern die ſie ge

et das iſt die Frau Sage die ſich da unvermerkt
Gr Gras niedergelaſſen hat und ihre Spindel
dlüht iſt ihr Kleid und grau ihr Haar aber ihr

Augen in ewiger n und aus ihren unergründe leuchten die Sonnen längſt verrauſchter Jahr

zu

J

dunderte

Wie die Fäden von ihrer Spindel hinüberziehen zu dem
grauen Gemäuer von St Wolfgang das vor mir auf grünem
Waldgrund liegt halb Wohnhaus halb Kirche zerborſten
und zerſchartet und hart mitgenommen vom Sturm der Zeit
der auch über die Höhen des Bachern gefahren iſt Jmmer
dichter verweben ſich die Fäden die Frau Sage von ihrer
Spindel flattern läßt wie ein graues Spinnennetz breitet
es ſich über die einſame Forſteinſiedelei aus in dem ſtatt
der Tautropfen Goldfunken romantiſcher Poeſie blitzen

Und da iſt auf einmal das Gemäuer verſchwunden und
ringsum weht die tiefgrüne Dämmerung jungfräulichen Ur
waldes Still iſt es wunderſam ſtill Kein Lüftlein rührt
in dem zarten Gefieder der großen Farnwedel kein Blätt
lein zittert und auf einem grauen Felsklotz um den ſich die
Brombeere rankt liegt unbeweglich eine große grüne Ei
dechſe deren Augen wie zwei glimmernde Kohlen in die
grüne Wildnis hineinleuchten

Plötzlich ein Laut Dürres Reiſig kracht dann rauſchen
die Büſche und ein Mann tritt hervor Ein Lederkoller
umſchließt die kräftige Geſtalt und in der Hand trägt der
Mann den Jagdſpieß Mit ſchwerem Schritt watet er durch
Farn und Kraut und wo die grüne Eidechſe gelegen hat
die raſch ins Brombeergerank geſchlüpft iſt läßt er ſich nieder
und ſtützt das Haupt in die Hände Tiefe Trauer im männ
lich edlen Antlitz ſtarrt er vor ſich hin als lauſche er einer
Stimme Und die Stimme flüſtert Graf von Cilli Ein
Wendenmädchen haſt du geliebt und deine Liebe war ſündig
Darum brennt in deinem Herzen das Feuer der Qual und
es wird brennen bis du dich mit deinem Herrgott ausge

t haſt Denn ſiehl Auf dem Grunde jeder Menſchen
eele liegt Schlamm Von dieſem Schlamm mußt du dein

Herz reinigen dein heißes Herz aufwärts mußt du es heben
zum Quell der Reinheit zu Gott dann wird dir der Friede
werden nach dem deine Seele lechzt wie der Wanderer in

der Wüſte nach einem letzenden Tropfen
So ſprach die Stimme zu dem einſamen Waidmanne

Grafen Friedrich von Cilli und vor deſſen Augen ſtand mit
einemmal ein Kirchlein Der grüne Wald rauſcht um ſeine
Mauern und ſeine Pforte hütet der Friede Wer durch dieſe
ſchreitet der iſt erlöſt von jeder Unraſt und licht und warm
wird ihm das Herz ſtill und glücklich

Frau Sage läßt die Spindel ruhen und ſtreicht ſich eine
graue Haarſträhne zurück Und die ſchimmert jetzt auf wie
aſchblondes Jugendgelock denn die Sonne hat zwiſchen
Buchenwipfeln ihren Weg auf den duftigen Waldboden ge
funden und ein Buchfink verſucht einen Triller der aber
zleich wieder im ſchweigenden Waldweben untergeht Lang
am hebt Frau Sage wieder ihre Spindel ſpinnt einen

neuen Faden und knüpft ihn an den alten an Wie fein
das von der tanzenden Spindel zieht klar und glängend und
lichtfröhlich wie ein Sonnenſtrahl

Und da iſt wieder die grüne Waldwildnis von ehedem
und an dem Felsklotz auf dem ſich die grüne Eidechſe ge
ſonnt hatte ſteht wieder ein Mann und ſinnt Aber das
iſt kein gräflicher Waidmann ſondern ein biederer Meiſter
der Baukunſt der ſich den Platz beſieht auf dem er auf
Geheiß des Grafen von Cilli das Haus der Verſöhnung mit
Gott das Haus des Friedens erbauen ſoll Schön iſt das
Plätzchen und er ſieht ſchon im Geiſte einen Turm hinab
rüßen ins lachende Drautal rigen Gewölbe empor
teigen und durch die bunten Fenſter ſehen die Vögel des

Waldes hinein wo auf marmornem Altar der Herr der
Heerſcharen thront und wenn Menſchenzungen ſchweigen
laſſen ſie ihre kleinen Kehlen erklingen und ſingen ihm zum
gar und ihm zum Dank ihre einfältigen aber gerade des
alb ſo innigen Lieder

So ſieht es der Baumeiſter vor ſich das Gotteshaus
Aber die Sorge beſchleicht ihn kurz iſt die Spanne Zeit be
meſſen innerhalb deren er den Bau aufführen ſoll und

wierig iſt es auf Bergeshöhe in Waldwildnis zu bauen
er wird ihm bei ſeinem Werke helfen Ueberirdiſche

Hände ſind notwendig



fehlen im Lande den beſten Eindruck zu machen Die un
bedingt notwendigen Aufbeſſerungen der Lehrer und Be
amtengehälter ſtellen an die ſteuerzahlende Bevölkerung
große Anforderungen die gern Piraee werden Aber
man will nun auch daß die Kirche im Dorf
bleibt und eine Zeit der Ruhe auf dem Gebiete der Be
ſoldungsverhältniſſe eintritt Dieſe Notwendigkeit hat
offenbar die Lehrerſchaft erkannt Es wäre dringend zu
wünſchen daß mit der baldigen Fertigſtellung der Gehälter
Aufbeſſerung für die Reichsbeamten die eventuell
auch unabhängig von der Reichsfinanz Regelung erfolgen
müßte alle dieſe Beſoldungsfragen einen befriedigenden Ab
ſchluß fänden

Ernſte parlamentariſche Kämpfe
Das Rieſenwerk der Finanzreform

4 Die Finanzreform wie ſie die Rumpfkommiſſion be
abſichtigt könnte wenn es nach der Freuzztg inge durch
kurze Plenarberatungen bis zum 1 Juli zum Ab

ſchluß gebracht werden Wir glauben ſchon daß es dem
konſervativ klerikalen Kartell ſehr darum zu tun iſt den
Raub in Sicherheit zu bringen und wir kennen auch andere
Genüſſe gls den im heißen Sommer ein ernſtes geſetzgebe
riſches Werk zu tun Aber die Linksparteien werden
wie wir glauben annehmen zu dürfen ein Ueberdasknie
brechen ſo millionenſchwerer und tief in das Erwerbsleben
des Volkes eingrrifender Vorlagen nicht dulden Einer ſol
chen Gewiſſenloſigkeit werden ſie ſich nicht ſchuldig
machen Außerdem iſt ja von der Regierung ein Komplkex
von Vorlagen insbeſondere die Erbanfallſteuer zu
erwarten und die Kreuzztg deutet ſelbſt an daß in dieſe
Falle Störungen eintreten könnten a die werdet
aller Vorausſicht nach eintreten Die Regierung wird wie jetzt feſtſteht die konſervativen Anträge
zum Teil ſehr lebhaft bekämpfen So glatt wie die Herren
wünſchen und glauben wird die Sache nicht gehe und es
iſt nicht ausgeſchloſſen daß der Sommer widerhallen wird
von Klängen die mit den harmloſen Schalmeien erholungs
bedürftiger Touriſten nichts gemein haben

Die deutſchen Bundesfürſten

für die Erbanfallſtener
Die Berliner Politiſchen Nachrichten ſchreiben

Jn wenigen Tagen wird der Reichstag ſein Votum
über die Steuervorlagen der verbündeten Regierungen und
zugleich über die Beſchlüſſe der Finanzkommiſſion abzugeben
haben Jndem er an dieſe ernſte Entſcheidung herantritt
wird er ſich zunächſt gegenwärtig halten müſſen daß hinter
dem Erbanfallſteuer Entwurf der dem Reichstag vorgelegt
werden wird die Geſamtheit der verbündeten
Regierungen ſteht Jn dieſem Sinne hat Prinz
Ludwig von Bayern während ſeines Beſuches bei dem
Großherzog von Baden geäußert daß die Staats
regierungen ſich geeinigt haben und noch immer auf dem
Standpunkt ſtehen daß nur eine direkte Steuer dem Reiche
zu überlaſſen ſei nämlich die Nachlaß bezw Erbſchaftsſteuer
Für die wärttembergiſche Regierung hat durch
aus in Uebereinſtimmung mit dieſer Aeußerung des Erben
der bayeriſchen Krone der Miniſter des Jnnern v Piſchek
auf dem evangeliſch ſozialen Kongreß in Heilbronn die Er
klärung abgegeben daß ſie mit aller Entſchiedenheit daran
feſthalte daß im Rahmen der Finanzreform das Vermögen
der beſitzenden Stände durch eine Erbanfall oder Nachlaß
ſteuer die ſich auf Kinder und Ehegatten erſtreckt energiſch
herangezogen werden müſſe Daß die Stellung der
einzel ſtaatlichen Regierungen gegenüber dem
angekündigten Erbanfallſteuer Entwurf ein ſolidariſcher iſt
fann hiernach keinem Zweifel unterliegen Das Maß der
Verantwortung das der Reichstag bei den bevorſtehenden
Abſtimmungen auf ſich zu nehmen hat iſt dadurch nach einer
Richtung beſtimmt

Ein Magiſtratsrat der nicht ſchwören will
Jm Münchener Magiſtrat weigerte ſich der als Erſatz

mann für einen Verſtorbenen einrückende demokratiſche
Magiſtratsrat Verlagsbuchhändler Scholl bei der Vereidi
gung die Formel nachzuſprechen So wahr mir Gott helfe
und ſein heiliges Evangelium Er erklärte er glaube an
keinen Gott worauf der Bürgermeiſter ſich mit den Worten
begnügte Jch ſchwöre

Die Zentrumspreſſe wirft jetzt die Frage auf ob der
neue Magiſtratsrat im Amte bleiben dürfe da er die vor
geſchriebene Eidesformel nicht nachgeſprochen habe die ſelbſt
von den Sozialdemokraten nicht beanſtandet worden ſei

Ach Der Bachern iſt ja ſo reich und in ſeinen ge
heimnisvollen Waldgründen in den ſchwarzen Seen und
auf den Hochmooren hauſen ſo manche Weſen vor denen
ſich der fromme Chriſtenmenſch ſcheu bekreuzt Ob aber
zur Hilfe zu gebrauchen ſind Die Ruſſalka gewi
die den ſchönen aber ſeelenloſen Körper wie eine vom
Stengel geriſſene Waſſerroſe auf den dunklen Waſſern treiben
läßt auch der Schratt der im deutſchen Walde auf Vocks
füßen herumhopſt und den Waldfräulein und Elfenmädeln
nachſtellt hat hier ſeine lüſterntäppiſche aber Fure
Natur abgelegt und iſt ein Kindesmörder geworden der al
brennender Strohwiſch den Leuten in die Häuſer fliegt und
mit ſeinem glühenden Atem den Kleinen die Seelen aus
dem zarten Körperchen brennt Auch er wird dem Bau
meiſter nicht behilflich ſein wollen und ebenſo nicht der
Schlangenkönig der auf Kreuzwegen ſeine Opfer verbluten
läßt Bleibt nur noch einer der harmloſeſte von allen der
Grünteufel Er begnügt ſich damit in Sturmnächten ein
bißchen Wilde Je zu ſpielen auf vier hölzernen Rappendurch die Luft zu hichleren auch auf einem Bock zu reiten

und den Leuten durch Peitſchenknallen und Pfeifen die Ohren
vollzuſauſen Aber auch als Jäger in grüner Tracht geht
er herum beſonders in Mondnächten ſcheut aber auch das
Tageslicht nicht Wie geſagt er iſt ein harmloſer und im
Grunde gutmütiger Burſche aus der Familie der dummen
Teufel und ein Bruder zu dem ſo oft übertölpelten Beelze
bub von dem uns Hans Sachs manches HirſchauerStücklein
zu berichten weiß Gewiß iſt der Grünteufel nicht geſcheiter
als dieſer Denn wie er den Baumeiſter ſo in Not ſieht
kommt er ſofort herbei und bietet e ilfe an Nur ein
kleines Entgelt verlangt er das erſte Weſen das die fertigeKirche betritt Und der Baumeiſter lächelt ſchlau un 5
den Vertrag ein von einem renden hat er gehört wie
man ſolche Verträge hält ie nun der Grünteufel ſichbäß hn
rackert und ſchindet Steine karrte er zu Berg

nicht
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Parteinachrichten
I C An dem Leichenbegängnis von Theodor Barth das am

Sonntag in Heidelberg ſtattfindet werden ſich im Auftrage des
Wahlvereins der Liberalen die Abgeordneten Schrader und
Mommſen beteiligen

v

BadenBaden 5 Juni Die Leiche Dr Theodor
Barths wurde geſtern in aller Stille nach Heidel
b überführtj rKaſhirſiert 5 gum Das Ableben Dr Barths

eußerungen der Teilnahme hervorruft hier zahlreiche
Verband Sächſiſcher Jnduſtrieller Der Verband Sächſiſcher

Jnduſtrieller hat an ſeine Mitglieder die Aufforderung gerichtet
die von den Zentralverbänden der Jnduſtrie und des Bankier
gewerbes veranſtaltete Abwehr Kundgebung gegen die
konſervativ klerikalen Steuervorſchläge die am 12 Juni d J in
Berlin ſtattfindet zahlreich zu beſuchen Der Vorſitzende des Ver
bandes Herr Kommerzienrat Lehmann iſt in das Präſidium
für genannte Veranſtaltung eingetreten

Allgemeine Mitteilungen
Prinz Max von Sachſen der gegenwärtig Uni

verſitätsprieſter in Freiburg Schweiz iſt ſoll zum Re ktor des
Prieſterkollegiums in Dell anima in Rom aus
erſehen ſein

Wie Generaloberſt Freiherr von der Goltz mit
teilt iſt ihm eine Aufforderung der türkiſchen Regierung in ihre
Dienſte zurückzukehren überhaupt nicht zugegangen Alle Mit
teilungen in der deutſchen und ausländiſchen Preſſe über die Er
nennung des Freiherrn zum Vizepräſidenten des türkiſchen oberſten
Kriegsrates und alle Kommentare die durch dieſe Mitteilung
veranlaßt wurden ſind daher verfrüht

Jn Caſſel findet vom 14 bis 18 Juni cr der 28 Ver
bandstag des Verbandes ſelbſtändiger deutſcher Konditoren
ſtatt

Seer und Flotte
Abſchätzung der Manöverſchäden

Das preußiſche Kriegsminiſterium hat eine Verfügung
erlaſſen die die Gegenden in denen die großen Herbſt
übungen abgehalten werden beſonderes Intereſſe haben
Mit Recht wird häufig über die Langſamkeit der bſchätzung
der Manöverſchäden geklagt Um dieſem Uebelſtande abzu
helfen iſt verfügt worden daß die nach Mög
lichkeit zu beſchleunigen iſt Allgemein wurde eſtimmt daß
das Abſchätzungsgeſchäft innerhalb drei Wochen
nach Schluß des Manövers beendet ſein muß Ferner
ſollen die Kreis und Ortsbehörden veranlaßt werden den
Ankauf der Biwakbedürfniſſe während der
Herbſtübungen durch die Truppen direkt zu unter
ſtützen

rccccccäee
Auslanck

Sngland unchk Zeppelin
Ein ziemlich unumwundenes Eingeſtändnis daß die

engliſche Technik nicht n iſt aus eigenerKraft ein brauchbares Luftſchiff zu konſtruieren enthält
die folgende Meldung

London 5 Juni Der engliſche Aeronautenklub hielt
geſtern ſeine Jahresverſammlung ab Kapitän Cavebrown
forderte daß England die Vorherrſchaft in der
Luftſchiffahrt an ſich reißen müſſe Er befürwortete
zu dieſem Zwecke die Gewährung eines Kredits von 600 000
Markzum Ankaufeines Luftſchiffes vom Typ
Zeppelins Mit einem ſolchen Movbell vor Augen würde
es den engliſchen Jngenieuren ſicher gelingen ein noch
beſſeres lenkbares Luftſchiff zu konſtruieren

Der Streik der Seeleute in Frankreich
Aus Marſeille wird gemeldet daß die Kapitäne der

Handelsſchiffe in einer Verſammlung beſchloſſen
hätten ſich dem Ausſtande der eingeſchriebenen Seeleute
nicht anzuſchließen ſondern die Ausſtändiſchen aufzufor
dern die Arbeit wieder aufzunehmen Sie erklärten ſich
bereit zwiſchen den Ausſtändiſchen und den Reedern zu ver
mitteln und dieſe zur Annahme einzelner Forderungen der
eingeſchriebenen Seeleute zu bewegen

Ueber ein weiteres Umſichgreifen des Ausſtandes be
richtet das folgende Telegramm

Le Havre 4 Juni Jn einer Nachtverſammlung der
eingeſchriebenen Seeleute wurde für morgen früh der Au s

von allen Zotteln der hölliſche Schweiß rinnt Waſſer ſchleppt
er von der Drau herauf und rührt den Mörtel an vom
Meiſter läßt er ſich beſchimpfen und alles nur für die eine
arme Seele die er zu gewinnen hofft

And endlich ſteht der Bau fertig da und der Grünteufel
heiſcht ſeinen Lohn Wie die Katze auf die Maus paßt er
innerhalb der Kirchenſchwelle auf das erſte lebende Weſen
das über dieſelbe treten wird Vielleicht iſt s der Bau
meiſter ſelbſt vielleicht der Graf von Cilli Dei auch
ein frommes Mägdelein Ach das wäre was nd da
et die Pforte auf und ein Hammel ſpringt vom Bau

meiſter geſcheucht mit blödem rn in die Kirche Ach
du armer betrogener Grünteufel Hätteſt du jemals ein
bißchen deutſche Sagengeſchichte geleſen du wäreſt auf den
alten Schwindel von vornherein nicht eingegangen Jn der
Wut faßt der hintergangene hölliſche Maurergehilfe den
Hammel und fährt mit Getöſe und Geſtank durch die Kirchen
mauer

Frau Sage läßt wieder die Spindel ruhen und da ſteht
wieder im webenden Licht der erſten Nachmittagsſtunden
das verfallene Kirchlein vor mir Und richtig dort ſieht
man noch das Loch in der Kirchenmauer das bloß ein wenig
mit Steinen verlegt iſt

Der Grünteufel hat wegen Unfähigkeit den blauen
Bogen bekommen der Graf von Cilli und ſein Baumeiſter
ſind geſtorben und nichts mehr iſt übrig als graues Ge
mäuer und rund herum der ſchöne grüne Bachernforſt durch
den n Sage heimkehrend in ihr märchenümränktes und
nur Sonntagskindern ſichtbares Schloß ihr Lied erklingen
läßt ein Lie g dunkel wie Alraunengeſang und ſo liebkich

e ein Volkslied das an weichen Frühlingsabenden
blühende ad pper ſingen Und das Lied vermiſcht
ſich mit den wunderbaren Stimmen des Nachmittags und

g72 Melodie wird daraus in der ſich Ewigkeit mit lachender
egenwart miſcht die Melodie des Lebens

ſt an d beſchloſſen t
Savoie der Compagnie Générale T

Ein Teil der Beſatzun desanatlanhe gen
d

Dienſt eingeſtellt

Ein internationaler Reederverband
ſoll infolge der beſtändigen Reibereien zwiund Reedern in Bildung begriffen ſein ſchen Angeſtellten

London 5 Juni Jnfolge der zahlreichen
wiſchen den Reedern einerſeits und den Mat ifferenzarbeitern andererſeits iſt in der letzten Zeit den und Na

getan einen internationalen Re e lan auf
and zu gründen Geſtern iſt bereits eine Vo erverlung zuſammengetreten die von engliſchen fraderlamn

deütſchen ruſſiſchen ſtandinaviſchen und voll hſhen
Reedereien beſchickt war Die Verſammlung beſchäſt diſche
mit der Beratung des Statuts welche in einer e ſig
Sitzung fortgeſetzt werden wird Man hofft daß zeeiteren
band ſich bereits Ende dieſes Monats konſtituieren ſie

Die franzöſiſchen Umſtürzler an die Armee
Jn einem Maueranſchlag ſagen die Pariſer u m

ſozialiſten den Soldaten Man hat Euch Je urg
ausſtändigen Poſtleute zu Hilfe gerufen Wacht tig di
S W di ar eldſpinde Gendarmen n nde
Sou täglich das ſeid Jhr Beim Regiment habt Ihn ne
Poſt leute an der Ausübung ihres geſetzlichen Aus die u
rechts verhindert indem Jhr ihre Arbeit tatet Eis elektri
Euch doch daß Jhr auch in der Kaſerne der Arheg erf l
k laſſe angehört Tut Eure Pflicht Wir vertrauen C nJhr könnt unmöglich Brudermörder ſein Such Perſon

Vom Exkronprinzen Georg oDie Streitaffäre zwiſchen dem ſerbiſchen Exkronprinz dieb
Georg und dem Major Okanowitſch über die mehrfach o Der D
richtet wurde hat mit einer Niederlage des Prinzen geendet Leiter
die dieſen zu neuen Zornäußerungen veranlaßte begab

Belgrad 5 Juni König Peter gewährte dem Major Dur r
Okanowitſch geſtern eine Audienz und übertrug ihm mit zu v nme
ſtimmung des Kronprinzen ein Regimentskommando t d
Niſch Prinz Georg war hierüber derart erbittert daß er Zimme
in einem Schreiben an den König drohte ſeine Offiziers ang v
9737 niederzulegen wenn ihm nicht durch ſofortige laſſung

usſtoßung Okanowitſchs aus der Armee Satſ derſelb
faktion gegeben werde beau i

Reiſepläne des Sultans en
Die Wiener Politiſche Korreſpondenz erfährt aus Kon maten

ſtantinopel daß ſich ſtarke Einflüſſe geltend machen um fielen
den Sultan zu veranlaſſen ſeine Rund reiſe durchdie z
Provinzen ſtatt im Herbſt ſchon jetzt anzutreten da nan nachmit
ſich von einer direkten Berührung des Kalifen mit den ver Tat iſt
ſchiedenen Völkerſchaften beſondere moraliſche Wirkungen in e
Sinne der Ausſöhnung aller noch Widerſtrebenden mit dem vlum
konſtitutionellen Syſtem verſpricht Zuerne

k3 J SöhnchSaloniki 5 Juni Privatmeldungen ſchildern die Lage e 6
in Südalbanien trotz der offiziellen Ableugnungen als ſehr blume
ernſt Die Behörden haben jede Autorität verloren all
militäriſchen Vorkehrungen erweiſen ſich als unzureichend Die Ha
Die Albaneſen drohen falls weitere Verhaftungen vorge gebung
nommen werden ſollten mit den Waffen blutige Rache zu

ſind un

nehmen richtenJ Unmenc ccecece2àh gen igen h

C 2Provinzial Nachrichten m
23 Mo

Zum Raubmord auf dem Brocken die bei
Elbingerode Harz 4 Juni Unter dem dringenden h

Verdacht den Raubmord am Brocken verübt zu haben wurde er
heute wie man der Magd Ztg telegraphiert durch y
hieſigen Gendarmeriewachtmeiſter Mehring ein Aben derg
namens Otto Wagner aus Badersleben geboren i ters R
in Elend verhaftet und in das hieſige Polizeigefängnis ein an den

geliefert nächſteEr wird morgen nach Wernigerode abgeführt werden rn

Brocken unbentWitterungsbericht vom 4 Juni n
ends VögeMehrere Gewitter zogen am 2 nachmittags und ſtennd

teils um den Brocken teils über den Brocken und deſſen 2 n der av
ebung fort So erreichte das MaximumThermoneta 93 chen dMittwoch faſt 23 Grad Wärme mithin war der 2 gen

bis jetzt der wärmſte Tag im Jahre 1909 Schon gege
ewitterwolken auf oi re GMittag zogen von Weſten ſchwe itheit entgegendaß dem Ausbruch von Gewitter mit Beſtimmt hienen werden konnte Um 26 Uhr nachmittags en

u Südweſten ein Gewitter das ſehr langſam im n o m
vorüberzog und ſpäter in der Richtung auf Magde u eites
chwand Gegen 7 Uhr nachm erſchien im Weſten ein LrtzegBoe Gewitter welches über die Station ſelbſt in V
auch ließ das fortwährende Ziſchen und Praſſeln bNritern
Telegraphen und Fernſprechleitungen ſowie Blitza Lcdoch
die bedrohliche Nähe des Gewitters deutlich erkennen dwyont
blieben Haus und Jnſaſſen von Blitzſchäden völlig Par ter
Zur Zeit der größten Heftigkeit des Gewitters fie äg faſt
ferg nur kurz andauernder Regen die Meſſung eWotkiges

Millimeter Höhe Auch heute herrſcht trübes Ebene
und kaltes Wetter ſtarke Dunſtſchichten lagern in der
die Fernſicht iſt vollſtändig abgeſchnitten

Endlich verhaftet
Erfurt 4 Juni Am 17 Dezember 1

das in der Krämpferflur belegene Samen e dam
J C Schmidt nieder Ein Polizeiſergeant hat pſtiftung
bald danach den Arbeiter Werder als der r den Be
verdächtig feſtgenommen Werder ſchoß aber ne brecher in
amten und entfloh Neuerdings konnte der rinprevin
eines Korrektionsanſtalt in Brauweiler Rhei

ermittelt werden der AufDem Allg Anz zufolge bedarf es noch t ſchon
klärung warum der Erfurter Staatsanwaltſchaft Lernierung
lange Mitteilung über die Feſtnahme und die Jn nicht ein
Werders im Rheinland zugegangen war Wenn n ſick
Verſehen der dortigen Behörden vorliegt kann n er
Sachverhalt nur ſo erklären 7 Werder nach ſei vundierte
am 17 Dezember 1907 unter falſchem Namen vaga

Der entlobte Naturmenſch
Colditz 3 Juni Unſere Stadt hat eine re

eingebüßt guſtaf nagel hat der Stadt wieder den R
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ine Braut frida die Verlobung mit guſtaf rückgängigh ſet Ein Colditzer widmet dem Naturapoſtel folgenden
mahſchiedsvers nun leb wol du kleine gaſe

nun leb wohl du ſtädtchen traut
ich zi weiter meine ſtraſe
leider aber one braut
als ich kam dereinſt in friden
ſa ich frida und war hin
ſie iſt futſch eſ weiſ die libe
daſ ich guſtaf nagel bin
jetzt wo grünen ale auen
und die erde nicht ſo kalt
kann ich graf nun wider kauen
kraut und kol gibtſ ja auch bald
und ſo pack ich meine ſachen
fane und harmonium
acht nicht hin wi ale lachen
und ſe mich wo anderſ um
und wennſ mir fileicht noch möglich
einer mal zu imponiern
bin bereit ich ſtündlich täglich
ſie zur braut mir zu erkürn

Ammendorf 4 Juni Verkehrsſtatiſtik Die
aßenbahn Halle Merſeburg beförderte an dengettriſche Straß Pft iTagen vom Sonnabend vor Pfingſten bis Dienstag

b Perſonen gegen 30 270 Perſonen in demſelben Zeit
m des Vorjahres ſo daß in dieſem Jahre demnach 1791

Perſonen mehr die Straßenbahn benutzten

Lützen 4 Juni Ein frecher Einbruchszebſtah wurde auf dem hieſigen Diakonat verübt
d Dieb brach in das Grundſtück ein ſtieg mittels einer
Jeier durch ein offenes Flurfenſter im oberen Stock und
1 b ſich von dort in die unteren Wohnräume in welchen

heben n Geldbetrag von 100 Mart ſilberne Löffel uſw er
Feutete Paſtor Baentſch welcher in dem anſtoßenden Schlaf
mer durch das entſtandene Geräuſch erwacht war und
W deſſen h forſchen wollte fand die Tür ſeinesZimmers verſch öſen und ehe er ſich gewaltſam einen Aus

Jang verſchaffen konnte war der Einbrecher unter Zurück
laſſung eines Stemmeiſens unerkannt entkommen Jn
derſelben Nacht iſt in gleicher Weiſe auch bei Paſtor Ram
veau in Röcken und bei Gaſtwirt Schumann daſelbſt ein
gebrochen worden Bei erſterem fand der Dieb drei Ringe
während er bei letzterem aus dem erbrochenen Sprechauto
maten einiges Kleingeld entwendete andere Wertſachen
fielen ihm aber nicht in die Hände

4 Löbejün 3 Juni Erhängt hat ſich heute
nachmittag der 50jährige Arbeiter Wirt Der Grund zur
Tat iſt unbekannt

g Querfurt 4 Juni Vergiftung durch Mai
blumen Jn tiefe Trauer wurden die Molkereidirektor
Zuernerſchen Eheleute verſetzt Jhr einziges vierjähriges
Söhnchen wurde unlängſt plötzlich krank und ſtarb nach we
nigen Stunden Man nimmt an daß der Kleine eine Mai
blume in den Mund genommen hat

Trebnitz b Cönnern 4 Juni Hamſterplage
Die Hamſter haben ſich in hieſiger Feldmark und in der Um
gebung derartig vermehrt daß ſie zu einer Plage geworden
ſind und in Klee und Getreidefeldern großen Schaden an
richten Ein Nachſtellen der Nager iſt ratſam in welchen
Unmengen dieſelben vorkommen beweiſt daß zwei Jun
gen in wenigen Tagen über 100 Stück gefan
gen haben

Arnſtadt 4 Juni Um aus der Lehre zu
kommen Der Ort Witzleben bei Stadtilm war am
23 Mai von einer großen Feuersbrunſt betroffen worden
die bei dem Schuhmachermeiſter Otto Merten zum Aus
bruch gekommen war Jetzt iſt der 14jährige Schuhmacher
lehrling Guido Jahn verhaftet worden er geſtand das
53

Feuer angelegt zu haben um aus der Lehre zu kommen

Großſurra 2 Juni Mit Streichhölzchen in
der Wiege ſpielte ein 114 Jahre alter Knabe des Mau
rers Krau e Das Hemdchen des Kleinen fing Feuer und
an den erlittenen ſchweren Brandwunden iſt das Kind am
nächſten Tage geſtorben

v T Weferlingen 3 Juni Ein Vogelneſt im
Frühſtückskaſten eines Wagens der längere Zeit
unbenutzt an einem ruhigen Orte ſtand wurde beim Wieder
Febrauch entdeckt Es befanden ſich im Neſt fünf junge
gel die hungrig ihre Schnäbel aufſperrten Der tier
eundliche Kutſcher fuhr ſobald er konnte den Wagen wie

m ſeinen alten Ort damit die Eltern der jungen Tier
en dieſen die nötige Nahrung bringen konnten
u Aſchersleben 4 Juni Die Wünſchelrute
n c Quellen zu finden deren Wäſſer unſerer ſtädtiſchen
den aſeranlage zugute kommen und einer etwa drohen
n aſſerkalamität vorbeugen ſollen iſt geſtern die Wün
g9 t in den Dienſt der Stadt geſtellt worden Eine
de miſſion beſtehend aus dem Oberbürgermeiſter dem
ezernenten des Waſſerwerks und dem Mann mit derWinöſen Rute hat die Umgebung unſerer Stadt nach

Mehrere Ta

in Kleiderstoffen jeglicher Art Seicenstoffen
wentuohen Negligéstoffen Bettdamasten

Gardinen Möbelstoffen Spitzen

ans emeh

Bettzeugen Inlettstoffen
Stickereien ete welohe sich während

unterirdiſchen Waſſerläufen abgeſucht Ueber die Sache wird
noch tiefſtes Geheimnis bewahrt

t Erfurt 4 Juni Jm Bettchen erſtickt
vormittag wurde das 1 jährige Kind des Kutſchers tz
tot im Bette geſunden Jn der Zeit wo die Eltern ſich

eute

auf Arbeit befan
ſtickt

Sondershauſen 3 Juli Selbſtmord eines
Soldaten Erhängt hat ſich aus Furcht vor Strafe in
der Kaſerne der Musketier Jäger von der 1 Kompagnie
des hieſigen Bataillons der 71er Jäger hatte ſich ohne
Erlaubnis auf Pfingſturlaub begeben Als er zurückkehrte
war das Bataillon zur Uebung nach dem Truppenübungs
platz Ohrdruf ausgerückt

Weimar 4 Juni JZum Landgerichtspräſi
denten iſt der bisherige hieſige Landgerichtsdirektor
Richard Blüher ernannt worden Er war zuletzt Jnhaber
der zweiten Landgerichtsdirektorſtelle in Weimar und früher
Erſter Staatsanwalt in Eiſenach

Koburg 4 Juni Selbſtmord im Zug Jn
einem Abteil II Klaſſe des Zuges 265 wurde der ReiſendeHempel aus Berlin erſchoſſen aufgefunden Es liegt Slibte

mord vor

Kein Raubanfall DerKoburg 4 Juni
Amtsrichter Gehring aus Schalkau bei Sonneberg der i

en war das Kind unter der Bettdecke er

Würzburg mit einer ſchweren Schnittwunde am Halſe im
Eiſenbahnzuge aufgefunden wurde iſt hochgradig nervös
glaubt fortwährend Stimmen über ſich zu hören und hat i
der Verzweiflung über ſeinen Zuſtand ſelbſt Hand an ſt
gelegt Die Verwundung iſt jedoch ungefährlich es eh
ihm verhältnismäßig gut Man wird ihn bald aus de
JuliusSpital entlaſſen können er wird dann wahrſcheinlich
in einer Privatheilanſtalt Geneſung ſuchen Ein Raubanfall

iſt ausgeſchloſſen z
e e

Gerichtsverhandlungen

Schöffengericht
Halle 4 Juni

Der Hochzeitsautomat

Der ſchon erheblich vorbeſtrafte Handelsmann Friedrich R
von hier kaufte am 6 März von einem hieſigen Automatenhändler
einen Sprechautomaten im Werte von 60 Mark auf Abzahlung
angeblich um ihn zu ſeiner Hochzeit ſpielen zu laſſen Aus dem
Geſchäft des Händlers wurde der Automat ſofort nach dem ſtädti
ſchen Leihamt getragen und dort verſetzt Nach einigen Wochen
verkangte der Händler da die vereinbarten Wochenraten von je
2 Mark ausblieben den Automaten zurück R empfing ihn ſehr
unhöflich ſtellte ſich anfangs als ob er nach dem Automaten ſuche
und warf dann unwirſch den Pfandſchein mit der höhniſchen Be
merkung auf den Tiſch Da haben Sie Jhren Auto
maten Auf den Vorhalt des Händlers daß ſolche Ver
pfändung fremden Eigentums ſtrafbar ſei rief R mit ſpöttiſchem
Lachen Ach das kennen wir ſchon darauf können wir
nicht viel kriegen Die unverſchämte Aeußerung kam ihm
recht teuer zu ſtehen denn hauptſächlich mit Rückſicht auf ſie ver
urteilte ihn das Schöffengericht zu der empfindlichen Strafe von
drei Monaten Gefängnis wegen Betruges Der Amts
anwalt hatte einen Monat beantragt

Düſſeldorf 5 Juni Die Strafkammer verurteilte den
ehemaligen Trappiſtenpater Michael Bentz we gen
Betruges und Urkundenfälſchung zu fünf
Monaten Gefängnis Bentz hatte einen Großkauf
mann zu Landesſpekulationen in Südafrika wo er in einem
Kloſter weilte animiert und um die Summe von
30 000 Mark betrogen nachdem er vorher eine De
peſche gefälſcht hatte

Vermischtes
Bergung von Toten auf der e Radbod Bei den

Entwäſſerungsarbeiten auf der Zeche Radbod die aus An
laß der Kataſtrophe unter Waſſer geſetzt worden war iſt man
jetzt auf weitere Tote
bereits vor einiger Zeit geborgen werden konnten Wieder
Brrr auf der Zeche Radbod zwei Tote zutage ge
ördert

Kleptomanie Die in München verhaftete Geſellſchafts
dame Baronin Rotky aus Prag wurde nach Anhören eines
ärztlichen Sachverſtändigen vom Schöffengericht auf einen
Monat in eine pſychiatriſche Klinik zur Unterſuchung ver
wieſen und die Verhandlung gegen ſie ausgeſetzt

Generalfeldmarſchall Graf Haeſeler empfing 70
bildungsſchüler und Mannſchaften der Berliner ort

U

Besatzstoffen ferner

geſtoßen nachdem mehrere Opfer

der Frühjahrs Saison angesammelt haben sind mit den
allerbilligsten Restpreisen deutlich versehen

u enorm billigen Preisen
zum Verkauf ausgoelegt

Geschàäftshaus

J Lewin
Haſſe a Marktplatz 2 u 3

endwehr die unter Kommando des Jungen zr und
eutnants a D Kuhn bei einem zweitägigen Ausfluge das

Schloß Harnekop des Jrldmarſaa s berührten Er nahm
die Meldung des Abteilungsführters entgegen der in kurzer
Anſprache den großen Heerführer feierte und ſeine Jungen
u einem dreimaligen Hoch auf ihn aufforderte Graf
aeſeler dankte und wies darauf hin daß neben der Pflege

des Berufs die erſte Pflicht des deutſchen Jünglings darin
beſtehe ſein Vaterland zu lieben und einmal ein guter
Soldat zu werden Er re dann die Truppe noch eine
halbe Stunde durch die Wälder ſeines Stammſchloſſes und
unterhielt ſich in freundlicher Weiſe ſowohl mit dem Führer
der Abteilung als auch mit einzelnen Teilnehmern des
Ausflugs

Einen Selbſtmord mit Meſſer und Gift verſuchte der 24 Jahre
alte Zigarrenhändler Paul Schützler in Berlin Der junge
Mann verheiratete ſich vor zwei Monaten und übernahm das
Geſchäft ſeines Bruders Das Paar vertrug ſich aber ſo ſchlecht
daß die Frau ſchon nach vierzehn Tagen zu ihren Angehörigen
zurücktehrte Schützler war ſeitdem ſehr aufgeregt Jn der Nacht
zum Mittwoch kam der Gaſtwirt Kettner ſein NRachbar gerade
dazu als er ſich vor der Tür die Pulsader der linken Hand aufge
ſchnitten hatte das Meſſer wegwarf und aus einer Flaſche Gift
trinken wollte Kettner entriß dem Lebensmüden die Flaſche und
ließ den Verwundeten durch einen Heilgehilfen verbinden und nach
Bethanien bringen

Von Wegelagerern überfallen wurden in der Nähe des
Ortes Herſel unweit Bonn zwei Radfahrer ein junger
Kölner Kaufmann und ein 65jähriger Betriebsinſpektor die
in Abſtänden von etwa zehn Minuten die dortige Chauſiee
paſſierten Die Räuber knebelten ihre Opfer und banden
ſie an einen Baum Der eine Ueberfallene wurde durch
einen Schlag auf den Kopf ſchwer verletzt Dann flüchteten
die Räuber und gaben als ſie ſich r ſehen mehrere
Revolverſchüſſe auf ihre Verfolger ab die
aber ihr Ziel verfehlten Alle Nachforſchungen nach den
Verbrechern blieben bisher erfolglos

Ein Gewitterguß im Pariſer Haupttelegraphenamt
Während eines in niedergegangenen heftigen Ge
witters drangen die Waſſermaſſen durch das Dach der Ba

racke in der das Haupttelegraphenamt ſeit dem Brande des
Zentralgebäudes untergebracht iſt und überſchwemmten die
Kabel ſo daß der Telegraphenverkehr längere Zeit beträcht
lich geſtört iſt

Dammbruch Der kürzlich geſchaffene Waſſerweg der
Brüſſel über Malines mit Antwerpen verbinden und
ſo für die Hauptſtadt einen Weg ins offene Meer bilden ſoll
hat einen Dammbruch erlitten Die Brüſſeler Vorſtadt Vil
vörde und ihre Umgebung ſind vollſtändig überſchwemmt
Das Waſſer des Kanals deſſen Niveau 9 Meter betrug er
goß ſich in die Senne Der Fluß iſt durch dieſe plötzliche
Einſtrömung rieſig geſtiegen während der Kanal faſt leer
lief Die Schiffe die ſich auf dem Kanale befanden blieben
im Sande ſtecken Pioniere und Feuerwehrmannſchaften ſind
an der Unglücksſtelle mit großer Anſtrengung tätig Wäh
rend der Nacht gelang es einen Teil der Waſſermaſſen zum
Stillſtand zu bringen

e

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und Sport
Eugen Brinkmann für das Feuilleton und Vermiſchtes
Paul Schaumburg für den Handelsteil ErwinAlexander Katzz für den Anzeigenteil J Walter
Rühlemann, Druck und Verlag von Otto Hendel ſämtlich

in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

rer
Geſundheit iſt Reichtum Das beſte und weitverbreitetſte

Lehrbuch über das geſamte Naturheilverfahren iſt Bilz Das
neue Naturheilverfahren Es erklärt in gemeinverſtändlicher und
anziehender Weiſe die Anwendung der Naturheilmethode bei den
verſchiedenſten Leiden und gibt über jede Krankheit ihr Weſen
ihre Entſtehung und ihren ferneren Verlauf eine treffende Be
ſchreibung ſowie zu deren Heilung vortreffliche Ratſchläge und
Kurvorſchriften Weit über 1000 farbige und ſchwarze Jlluſtrationen
erleichtern das Verſtändnis und die richtige Befolgung der Kur
vorſchriften ſehr Wer das Buch einmal kennen und ſchätzen
gelernt hat wird es nie wieder entbehren wollen Die Vor
züglichkeit des Werkes lernt man aus dem unſerer heutigen
Nummer von der Verſand Buchhandlung Langmartin Eo,
Breslau XVI Auenſtraße 18 beigelegten Proſpekte kennen
welche Firma die Anſchaffung des Werkes durch Gewährung be
quemer Teilzahlungen begünſtigt

Es iſt im Leben häßlich eingerichtet
daß ſelbſt unter prangenden Blumen Gefahren lauern die
verhängnisvoll werden können Sommererkältungen ſind
ſolche Gefahren ſie werden nur leider nicht ernſthaft genug
genommen und die Nachteile bleiben nie aus Den be
quemſten und angenehmſten 7 zu ihrer Bekämpfung
bietet der Gebrauch von Fays ächten Sodener Mineral
Paſtillen die man in jeder Apotheke Drogerie und Mine
ralwaſſerhandlung für 85 Pfg die Schachtel haben kann

r

e



e

Kp ollo Theater zu Halle a S
Sommer Operetten Saiſon

Direktion Gustav Poller
Heute Sonnabend den 5 Juni Zum 4 Male

der öbersteiger
Operette in n von Weſt u Held Muſik von K Zeller

Morgen Sonntag den 6 Juni Gastspiel von

Alfreci Landory
vom Stodt Theater in Halle a S

Der vogelhändiero 2 i 3 Akten v M Weſt eld Muſ v K Zeller
Adam Vogelhändler aus le Alfred Landory a 6

Montag den 7 Jnni Jum 2 alDer ZigeunerbaronMorgen Sonntag den 6 Juni nachm 4 uhr
Entree frei r Garten Konzert Entree freih vom geſamten Theater Orcheſter

Brunnerts Bellevue Lindenstr
Telephon 3448

Morgen Sonuntag nachm Z Uhr

Gr Garten Frei Konzert
Achtungsvoll Frits Brunnert

m e entas Militär Konzerte

Rabeninsel
Etablissement Kurzhals

Sonntag den 6 Juni von 9 Uhr

ausgeführt vom Trompeterkorps des Mansf FeldArt Rgts Nr 75
Von der geſamten Kapelle

Streichmusik
Perſönliche Leitung Nor Muſikmeiſter Stener

Eutree 15 Pfg E KurzhalsSämtliche Dampferlinien Schräpler Unterplan HoffmannsUeberfahrt Endſtation Böllbergerweg und die Königliche Fähre
Böllberg ſind geöffnet

Restaurant RestaurantBrüderstr 3 H a 0 i a Brüderstr 3
Angenehmes Verkehrslokal

Empfehle meine kühlen angenehmen Lokalitäten zum gef Besueh

Inh Martha verw Pruskil
Saale Danpfsctfannt

Doppelschr Salonschnelldampfer
Siegfriedahrten näch NeuRagoczy u Wettin

820 vorm u 28 nachm
Karl Demmer

Sonuntag 6 Juni 09 2Abfahrt unterhalb der
Reſtaurant au Bord

e lcht
enKurnaus Zag Rastenberg i Thür

Herrlich im Nadel u Laubwald gelegener Luftkurort u Sommerfrische
Keine Kurtaxe Prosp gratisd Kurhausbes Franz Schmidt

jttekind altderunmtes Solbad in anmunger ge
schüteter Lage im Norden von e S
Sol Moor u KohlensZurobäder Solquelle
mit e Radioaktivität rein Verbindung mit d romantischlegenen Zoologschen Garten auf dem Re

berge In nachster Nahe Bargerpark Burgruine Giebichenstein m altem rart
Xlaus u i enberge Nachtiga enpinsel u Bergschenke Wohnungen im Kuxdause u in e Villen des Bades Aerztliche Behandlung übernehmen alle
medizinisohen Professoren und Aerzte Halles Medizin feitun des Bades

Geh Rat Dr Mekus Jodbaltiges Badesalz zu Badekuren sowie Salsbrunnen mitw ohne Kohienskure zu Trinkkuren auch naoh ausserhaib Tel Halio S Nr 840

Berlin M W 7 eng Rotol
Dorotheenstrasse 92/93

am Bahnhof Friedrichstrasse

Unvergleichliche 37 T o Lage in nächster Nähe der KglTheater un S Behelwaräigtenen

Neuer moderner Prachtbau
Aller Komfort Mässige Zimmerpreise
Telegramm Adresse Splendidhotel

Bevorzugtes Familienhotel unter persönlicher Leitung des Besitzers
Julius Viktor Goldhberg

im ObermAndredsberg r
Bekannte Sommerfrische Herrl waldr Vmgeb Luftbäder
Terrainkuren Far Nervöse Blelchsüchtlge Blutarme sowProsp frei Kurverwaltung

Posthotel Partenkirchen
Altrenommiertes Haus mit Dependance am Fuße der Zugſpitze

maleriſch gele Du mit allen modernen Einrichtungen in ruhiger
Lage mit b üglicher Küche und en Preiſen wiermit beſtens anrie Eine neu eing tete aus
aute Auto Garage welcher 10 Aus untergebracht werden

können iſt vorhanden Anna Kold Beſitzerin

Balienstedt am Harz

I gr Nilitär Früh Konzert

besten

r

Sounutag 6 Juni

Billige
Den ganzen Ta a übe

Erwachſene 30 3 r

Kinder 20 Pfg

Nachmittags 5 Uhr

Vorſtellung
von

Trinkt

Havemann s
Raubtierschuls

ohne beſonderes Entree

Sitzplätze
Erw 20 Pf Vnder 10 ppf

II I Boe
r vom

I

Eeitung ger

das heste alkohol freie

Tafel Getränk
Zu haben in allen einschlägigen Geschäſten

öberTorgau

c ter g 7 Juni
ehter Tag
der See von
Havemann s

Raubtierschule

Café Roland
er

Künſtler K uzert
des ſtler Salon

Möllers Rosen
Dir Einzi

Station der Kleinbahn Halle Merseburg

Orchesters
Csizmäs Andräs

Sonntag Familien Konzert

Anfang 4 Uhr nachm
garten

in seiner Art eine Sehenswürdigkeit ersten R es PVentilatoren
Herrlicher Blumenduft erſfrischende Luft

Vorzügliche und preiswerte Verpſlegung
Zu allen Tageszeiten ein leicht erreichharer Erholungsort für Jung und Alt

Fabrpreis 10 P

omndram Kirchnerſtr 19

Waſchgefäße V
am Hallmarkt RabattMarken

WinterSonuntag den 6 Juni abends S Uhr

m GartenGr Extra Mülitär Konzoert

Regts Nr 75 unter perſ Leitung des Königl Muſikmeiſters

2 S2900090090000000101010bauer s Brauerei ca

Rathausstrasse Z

99

caccccCcCccojkholoonoos

Sanakorium

riß che
zu empfehlen

von jetzt an auoh noch ein vorzügliches

Stets aalsongemäase billige Speilsem

Paul Heinrich

F VIS Sturia S
9 R

der Grundschule des

Tuxntion Honzert Kindern von 7 Jahren ab Ge

Proharan 2 Iürme

Früh und abends Stamm

Gastspiel
ff Münchner von Bauer

Der altgewohnte ger

n i n an n
Z 8 Uhr Ende 11 Uhr

ſeit 23 Jahren für nervöſe Leiden

Sommerfr in gesoh Lage von Usenburg Harz

arten
ausgeführt vom Trompeter Korps des Mausf FeldArt

r r uDiner usik
von 3 Dr

öulp
Weinrestaurant

Souper usik
7 Uhr an

Krebeo u S 2 Frd4boor Bo
Back Wittelkimel

Morgen Sonutag früh 6 und nachm Z Uhr
2 Gr Konzerte
der Kapelle des Füſilijer Regts Nr 36
Entree zum n onzert 3 Pfg

I mO Wiegert Kgl Ober Muſikmeiſter

Saalsohloss Brauerei
Sonutag den 6 Juni nachmittags 4 bis abends 11 Uhr

Zwei Militär Konzerte
der Kapellen des Feld Art Regts Nr 75 und des Füſ Reg General

Feld marſchall Graf Blumenthal Magdel Nr 36
Eintritt 35 Pfg Karten gültig F Winkler
Peissnitz Restaurant

Jeden SountagFrüh Nachmittag u Abend Konzert
Eintritt frei Schröter

Lüderitz Berg
Sonntag nachmittag und abendsroeees Konzert

des Wiener Damen Elite KonzertOrcheſters tensAbends italieniſche Nacht Jllumination des Gartens
Eintritt frei Es ladet ergedenſt ein Otto

ßanfnönnleder Geren C

Montag den 7 Juni er abends S Uhr

KonzertDer Vorſtandim Wintergarten

Leuchtturm
Prachtvoll angelegtes Garten Btablissement en

mit Teichen Zierbeoten 16 grosattigen Lauben grünen Veraunden
Sohönster Ausfugsort des Südens und Südostens
Täagl Kremserverbinclung ab Riebeckplatz

8 4 5 6 8 9 und 10 U N Fahrkarte 15 P nurWoehentags 10 Pf Räckvergütung sodass die Fahrt
Pf Kostet

tr V n

Lichtenhainer u Caramel Malz Bier

Mittagstisch z

für Klavier Violine Cello Gesang
Dir Kapellmſtr A Zehl

Bruno Heucdrich schen Konservatorfums

abends 7 Uhr schwister Honorar Ermässigung

ſſmſ fie u
zu kleinen Preiſen

der allbeliebten Fritz

ff biehtenhainer von 6 Bauer

San neues Repertoir

bauer
Papa Brenneke

a Abſchied
in Bad Elgersburg im Thür

5348

Wald u Rebengel umg Peons Villa SUvango 5ä8

Ausser den so beliebten Bauer schen Rieren kommt

xum Ausschank

vorzüglich
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auch an Anfängoer wird erteilt in

Künſtler Kapelle
Gütchenstrasse 20 Aufnahme von

im g Z im Sekretariat

Anerkannt gute Küche

Nurbis Dieustag d 8 Juni
ff Püsner von Bauer

Steidl Sänger
fl baramelmalzbier von b Bauer

Jubel

Ergebenſt O Sochokerapa v Fritz Steidl

Dr Preiss San Ratrn l CUnztruh Walde

V 3,60 M Wohn y M a ahr
Fromdenvorkeohreveoroin Große Zimmer
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